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FFH-Managementplan
NATURA 2000-Gebiet 6407-306

Karte 4: Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen
"Bremerkopf bei Steinberg"

Kartengrundlage: Orthophotos 2011, zur Verfügung gestellt vom Landesamt für Kataster-,
Vermessungs- und Kartenwesen; Von der Heydt

Maßstab  1: 2.500

Saarbrücken, November 2013
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Abgrenzung Plangebiet Managementplan
Bach (FM0)

FFH-LRT 6230:   Artenreiche montane Borstgrasrasen *
Erhaltungszustand der FFH-Lebensraumtypen:

FFH-LRT 6510:   Magere Flachland-Mähwiesen

* prioritärer Lebensraumtyp

FFH-LRT 9110:   Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)

Erhaltungsmaßnahmen:

Erhaltungszustand B

Erhaltungszustand A
Erhaltungszustand B

Erhaltungszustand B

Erhaltungszustand C

Erhaltungszustand C

Erhaltungszustand der Arten gem. Anhang II der FFH-RL:
Groppe (Cottus gobio)

Erhaltungszustand B

Entwicklungsmaßnahmen:

Sonstige Entwicklungsmaßnahmen:

Fläche mit Bewirtschaftungsvertrag

!(F

S1:   max. 2-schürige Mahd nach dem Abblühen betimmter Pflanzenarten (6510),
         Reduzierung der Düngung, keine Nachsaat
S2:   Integration in bestehenden Bewirtschaftungsvertrag
S3:   Entfernung der Nadelholzbestände auf den Privatgrundstücken
S4:   Einstellung Wasserentnahme

E6:   Mahd in mind. 2-jährigem  Abstand (Säuberungsmahd) nach dem
         Abblühen bestimmter Pflanzenarten (6230)

E1:   1-schürige Mahd ab 30. Juni (s. Bewirtschaftungsvertrag)
E2:   Jährliche Mahd nach dem Abblühen bestimmter Pflanzenarten (6510),
         Düngung gem. Ernteentzug (kein Flüssigdünger)
E3:   Mahd (mind. alle 2 Jahre) nach dem Abblühen best. Pflanzenarten (6510)
E4:   Extensive Schafbeweidung, am Aufwuchs bemessen, keine Zufütterung,
         z.B. Wanderschäferei oder Umtriebsweide
E5:   wie E4 mindestens alle 2 Jahre

E7:   Jährliche Mahd nach dem Abblühen bestimmter Pflanzenarten (6510)
E8:   Fortführung der naturgemäßen Waldbewirtschaftung
E9:   Überprüfung Habitatzustand (insbes. Sohlabstürze) alle 5-6 Jahre

V1:   Jährliche Mahd nach dem Abblühen von Polygala vulgaris
V2:   Verzicht auf Düngung
V3:   Jährliche Mahd nach dem Abblühen bestimmter Pflanzenarten (6510)
V4:   Integration in bestehenden Bewirtschaftungsvertrag
V5:   Regelmäßige extensive Schafbeweidung wie BT-6408-306-307
V6:   Jährliche Mahd n. dem Abblühen best. Pflanzenarten (6230), keine Düngung
V7:   Entfernung Gehölzjungwuchs/Gebüsche
V8:   Erhöhung des Totholzanteils, sukzessive Entfernung Nadelholz


